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Der Pelikan –
Symbol der sich verzehrenden Liebe

Im Gemeindezentrum Püttlingen befi ndet sich 
ein Antependium aus der Arbeit der verstor-
benen Heusweiler Künstlerin Dorothea Zech, 
das einmal von der evangelischen Frauenhilfe 
Püttlingen gestiftet worden ist. Es zeigt den Peli-
kan, der sich seine Brust öffnet und mit seinem 
herabfl ießenden und lebensspendenden Blut 
seine Brut nährt. Im ersten Moment ist das be-
fremdlich, aber auch auf dem Kanzeldeckel der 
Schlosskirche in Saarbrücken war der Pelikan 
abgebildet und ziert bis heute das Siegel der 
ev. Kirchengemeinden Alt-Saarbrücken. Wie 
aber kommt denn der Pelikan in die christliche 
Heilsverkündigung?

Andacht Andacht
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Es ist ein merkwürdiger Umweg, der sogar auf 
einer Fehlinterpretation beruht. Der römische 
Naturforscher Plinius der Ältere, der am 25. 
August 79 bei jedem legendären Ausbruch des 
Vesuv in Stabiae ums Leben kam, als Pompeji 
unterging, war der Meinung, der Pelikan näh-
re mit seinem Blut seine Jungen. Im wichtigsten 
naturkundlichen Buches des Mittelalters, dem 
«Physiologus» (10. Jh.), heißt es im 8. Kapitel 
über den Pelikan, das Weibchen tötet ihre Jun-
gen durch ihre Liebkosungen, aber am dritten 
Tage kommt der Vater, reißt sich mit seinem 
Schnabel die Brust auf, lässt sein Blut auf die 
Brut fl ießen und erweckt sie zum Leben. Wolf-
ram von Eschenbach dichtet im »Parzival«: „Ein 
Vogel, Pelikan genannt, / die Jungen sein ge-
waltig minnt, / sobald er junge Brut gewinnt, 
/ so zwingt ihn seiner Liebe Lust, / dass er sich 
selbst zerreißt die Brust, / sein Blut zu bieten der 
jungen Munde / und selbst zu sterben dann zur 
Stunde.“

Das Bild legt nahe, dass die christliche Traditi-
on den Pelikan als Christussymbol verstanden 
hat. Bereits auf frühchristlichen Öllämpchen aus 
Karthago (3. Jh.) ist der Pelikan nachgewie-
sen. Die östliche Liturgie greift das Motiv auf: 
„Gleich dem Pelikan, der seine Brust verwundet, 
hast Du, göttliches Wort, Deine toten Kinder er-
weckt; Du hast sie genährt und belebt aus dem 
lebensspendenden Quell Deines Blutes.“ Für 
den Westen ist der dem hl. Thomas von Aquin 

(1225–1274) zugeschriebene Hymnus „Adoro 
te devote“ maßgeblich, dessen 6. Strophe lau-
tet: „Pie pellicane Jesu Domine/ me immundum 
munda tuo sanguine,/ cuius una stilla salvum 
facere / totum mundum quit ab omni scelere.“ 
Zu Deutsch: O guter Pelikan, o Jesus, höchstes 
Gut! / Wasch‘ rein mein unrein Herz mit dei-
nem teuren Blut. / Ein einz‘ger Tropfen schafft 
die ganze Erde neu, / wäscht alle Sünder rein, 
stellt alle schuldenfrei.“

Christus wird als „frommer Pelikan“ angespro-
chen, der durch sein Blut die ganze Welt nährt 
und heilt. Über Johannes 7,37 „Wen da dürstet, 
der komme zu mir und trinke!“ wurde das Peli-
kanmotiv im Mittelalter gerne auch zur Verzie-
rung der Tabernakeltüren verwendet. Mit dem 
Pelikan, der seine Jungen mit dem eigenen Blut 
nährt, wird nicht nur das Motiv der Selbsthinga-
be Christi betont, sondern auch der Bezug zum 
Hl. Abendmahl hergestellt. In den Gestalten von 
Brot und Wein wird die sich verzehrende Liebe, 
das Opfer des menschenfreundlichen Gottes am 
Kreuz zur Sühne für alle Welt, fassbar und vor 
allem auch schmeckbar. In endlicher Gestalt – 
Zeichen der Gastfreundschaft, Einheit von Feld 
und Weinberg – wird die Begegnung mit dem 
Unendlichen konkret.

Ihre Pfarrerin Kerstin Marx
Ihr Pfarrer Prof. Dr. Joachim Conrad
Ihr Pfarrer Dr. Tobias Kaspari
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Die Passionszeit im Köllertal

Passionsandachten in der
ev. Kirche in Güchenbach

Thema:
Das Kreuz Jesu im Spiegel des Kirchenliedes

16. Februar, 19:00 Uhr: eg 83
„Ein Lämmlein geht und trägt die Schuld“

23. Februar, 06:30 Uhr (Frühschicht): eg 91
„Herr, stärke mich dein Leiden zu bedenken“; 
anschließend Frühstück gestaltet von der Frau-

enhilfe

9. März, 19:00 Uhr: eg 96
„Du schöner Lebensbaum des Paradieses“

16. März, 19:00 Uhr: eg 76
„O Mensch bewein dein Sünde groß“

23. März, 19:00 Uhr: eg 556
„Ich steh an deinem Kreuz, Herr Christ“

26. März, 19:00 Uhr: eg 93
„Nun gehören unsre Herzen“

27. März, 06:30 Uhr (Frühschicht): eg 85
„O Haupt voll Blut und Wunden“;

anschließend Frühstück,
gestaltet von der Frauenhilfe

Passionsandachten in der
ev. Kirche in Walpershofen

Thema:
Die Passion nach dem Evangelium des Johannes

14. Februar, 17:30 Uhr:
Und der Knecht hieß Malchus

(Joh. 18,1-11)

21. Februar, 17:30 Uhr:
Bist Du nicht seiner Jünger einer?

(Joh. 18,12-27)

28. Februar, 17:30 Uhr:
Was ist Wahrheit?
(Joh. 18,28-40)

7. März, 17:30 Uhr:
Sehet, welch ein Mensch

(Joh. 19,1-16)

14. März, 17:30 Uhr:
keine Passionsandacht

21. März, 17:30 Uhr:
Es ist vollbracht
(Joh. 19,17-37)

Konzerte, Ausstellungen, Vorträge

Sonntag, 4. März 2018, 18:00 Uhr
Ev. Martinskirche Köllerbach, Sprenger Str. 24, 
66346 Püttlingen

„Nonsense“ – ein Chorkonzert

Am 4. März 2018 wird das junge saarländi-
sche Vokalensemble SAarVOIR CHANTER in 
der Köllerbacher Martinskirche zu Gast sein. 
Das Konzert bildet den Vorbereitungsauftakt auf 
dem Weg zur Teilnahme am Deutschen Chor-
wettbewerb, für welche sich das Ensemble im 

Rahmen des Landeschorwettbewerbes im ver-
gangenen November mit der Note „sehr gut“ 
qualifi ziert hat.

Das Konzert steht zwar unter dem Titel „Non-
sense“, da ein musikalischer Beitrag genau die-
sen Titel trägt, dennoch wird das Konzert einen 
Sinn ergeben. Das Ensemble wird neben dem 

Programm für den Deutschen Chorwettbewerb 
ein breit gefächertes Programm aus weltlicher 
und geistlicher Chormusik darbieten und dabei 
die Martinskir-che zum Klingen bringen. SAar-
VOIR CHANTER qualifi zierte sich beim Lande-
schorwettbewerb im vergangenen Jahr für den 
Deutschen Chorwettbewerb im Mai 2018 in 
Freiburg.

Der Eintritt ist frei, am Ausgang wird eine Spen-
de erbeten.
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Freitag, 27. April 2018, 18:00 Uhr
Ev. Martinskirche Köllerbach, Sprenger Str. 24, 
66346 Püttlingen

„Sternenweg/Chemin des étoiles“. Bilder 
und Gedanken zum Unterwegssein unter 
der Milchstraße

Ein poetischer Bildvortrag im Zusammenspiel 
mit dem Konzert „Harmonie universelle“, das im 
Anschluss um 19:00 Uhr im Rahmen der „Tage 
für Alte Musik Saar“ in der Martinskirche statt-
fi ndet. Der Bildvortrag von Peter Michael Lupp 
in Kooperation mit der VHS des Regionalver-
bandes Saarbrücken widmet sich dem Mythos 
der Sternenwege, der Wege der Jakobpilger, in 
unserer Heimat und auch in der Martinskirche. 
Das Bild des hl. Jakobus im Deckengemälde der 
Kirche ist heute der Wegweiser für den Jakobs-
weg durch das Köllertal.

Der Eintritt ist frei.

Freitag, 27. April 2018, 19:00 Uhr
Ev. Martinskirche Köllerbach, Sprenger Str. 24, 
66346 Püttlingen

„Harfe und Psalter“

im Rahmen der „Tage Alter Musik im Saarland“ 
(TaMiS) mit dem ensemble 33 zwo, das sind 
Johanna Seitz, Barockharfe und Elisabeth Seitz, 
Salterio.

„Harfe und Psalter“, die sprichwörtlich gewor-
denen Instrumente der Engel, wecken die Asso-
ziation himmlischen Wohlklangs. Seit biblischen 
Zeiten wurden diese Saiteninstrumente aber 
nicht nur für geistliche Musik, sondern auch für 

sehr weltliche Anlässe verwendet. So ist be-
kannt, dass sie beim Vortragen der Psalmen zur 
Begleitung eingesetzt wurden, gleichzeitig wur-
de damit aber auch durch alle Zeiten bei Hofe 
sowie im Wirtshaus zum Tanz aufgespielt.

Entlang der alten Pilgerwege reisen wir mit 
Salterio und Barockharfe an den Englischen 
Hof, zum Sonnenkönig nach 
Versailles, vergnügen uns mit 
virtuosen Toccaten aus Itali-
en und temperamentvollen 
Tänzen aus Spanien. Überall 
lauschen wir der „Harmonie 
universelle“, der universellen 
Harmonie, die sich, wenn 

man genau hinhört – überall entdecken lässt, 
besonders aber in der Musik.

Der rote Faden im Programm sind alte und neue 
Pilgerlieder und daraus entwickelte Improvisa-
tionen, die uns von einer Station zur nächsten 
geleiten.

Der Eintritt ist frei, am Ausgang wird eine Spen-
de erbeten.

Sonntag, 29. April 2018, 17:00 Uhr
Ev. Kirche Walpershofen, Herchenbacher Str.27, 
66292 Riegelsberg-Walpershofen

Kammerkonzert

mit dem Kammerorchester Riegelsberg unter 
der Leitung Ewald Becker zur 725-Jahre-
Feier der ersten urkundlichen Erwähnung von 
Walpershofen.

Eintritt: 9,00 €; ermäßigt 6,00 €
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Konzerte, Ausstellungen, Vorträge Weltgebetstag im Köllertal, Ökumenische Fastenwoche

Christi Himmelfahrt, den 10. Mai 2018, um 
17:00 Uhr
Ev. Martinskirche Köllerbach, Sprenger Str. 24, 
66346 Püttlingen

Chorkonzert „Canta d‘Elyseo – Gesänge 
aus dem Paradies“

mit dem Abiturjahrgang 2010 des Dresdner 
Kreuzchores unter der Leitung von Paul Knüpfer.
Zum 30jährigen Ortsjubiläum von Pfarrer Prof. 
Dr. Joachim Conrad.

Canta d’Elysio ist der Abiturjahrgang 2010 des 
Dresdner Kreuzchores, der seit vielen Jahren 
regelmäßig in der Martinskirche in Köllerbach 
konzertiert und in diesem Jahr einen Beitrag 
zum Ortsjubiläum beisteuert.

Der Eintritt ist frei, am Ausgang wird eine Spen-
de erbeten.

Freitag, 18. Mai 2018, 19:30 Uhr
Ev. Martinskirche Köllerbach, Sprenger Str. 24, 
66346 Püttlingen

Konzert mit Pipes‘nd Strings

Traditionell wird der Mittelaltermarkt in Burg 
Bucherbach mit einer Führung durch die Mar-
tinskirche und ein Konzert von Pipes‘nd Strings 
eröffnet. Im Zentrum stehen Werke des Mittelal-
ters, der Renaissance und des Frühbarocks. Do-
minierende Instrumente sind Flöten, Mandola, 
Laute, Trommel, Gitarre sowie Dudelsack und 
Rauschpfeife. 

Der Eintritt ist frei, am Ausgang wird eine Spen-
de erbeten.

Weltgebetstag im Köllertal

Surinam, wo 
liegt das denn? 
Das kleinste 
Land Südame-
rikas ist so 
selten in den 
Schlagzeilen, 
dass viele Men-
schen nicht ein-
mal wissen, auf 
welchem Kon-
tinent es sich 

befi ndet. Doch es lohnt sich, Surinam zu entde-
cken: Auf einer Fläche weniger als halb so groß 
wie Deutschland vereint das Land afrikanische 
und niederländische, kreolische und indische, 
chinesische und javanische Einfl üsse.

Der Weltgebetstag am 
2. März 2018 bietet Ge-
legenheit, Surinam und 
seine Bevölkerung näher 
kennenzulernen. „Gottes 
Schöpfung ist sehr gut!“ 
heißt die Liturgie surina-
mischer Christinnen, zu 
der Frauen in über 100 
Ländern weltweit Gottesdienste vorbereiten. 
Frauen und Männer, Kinder und Jugendliche – 
alle sind herzlich eingeladen!  

Ökumenische Gottesdienste im Köllertal
Freitag, 2. März 2018

16:00 Güchenbach, St. Josef
16:00 Wahlschied, Ev. Kirche
17:00 Walpershofen, Lutherische Kirche
17:30 Heusweiler, Mariae Heimsuchung
18:00 Köllerbach, Begegnungskirche

30. Ökumenische Fastenwoche

Die 30. Ökumenische Fastenwoche in Köller-
bach fi ndet vom 11. bis zum 18. März 2018 
statt. Das Thema stand leider bei Redaktions-
schluss noch nicht fest; es wird traditionell von 
einem Vorbereitungsteam festgelegt.

Die Abende, in denen sich die Gruppe mit Diakon 
Reimund Franz und Prof. Dr. Joachim Conrad 
zu zentralen Themen in der Begegnungskirche 
in der Köllerbacher Oberwies trifft, fi nden 
um 20:00 Uhr statt. Sie sind offen für alle 
Menschen aus dem Köllertal und werden von 
den engagierten Leuten des Teams vorbereitet.

Der ökumenische Abschlussgottesdienst mit Fas-
tenbrechen ist am 18. März bereits um 19:00 
Uhr in der Martinskirche in Köllerbach.
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Kirchengemeinde Güchenbach

Einkehrtage auf dem Schwanberg

Das Kloster Schwanberg (www.schwanberg.de) 
in Franken ist das einzige evangelische Bene-
diktinerinnenkloster in Deutschland. Es ist ein 
bevorzugter Ort der Einkehr, der Stille und der 
Pfl ege christlicher Spiritualität. Viermal am Tag 
versammeln sich die rund 30 Schwestern zu 
den Tagzeitengebeten und pfl egen besonders 
das Singen der Psalmen.

Vom 10. bis 14. Dezember 2018 besteht die 
Möglichkeit für 12 Teilnehmende Einkehrtage 
im Haus St. Michael auf dem Schwanberg mit 
Pfarrer Dr. Tobias Kaspari zu halten: Teilnahme 
an den Tagzeitengebeten und Gottesdiensten, 
Anleitung zum Sitzen in der Stille und christli-
cher Meditation, gemeinsame Zeit zur Schriftbe-

trachtung, meditatives Gehen, Schweigen, ge-
meinsame Lektüre einer kleinen Schrift aus dem 
geistlichen Leben. Die Anreise mit drei Autos ist 
gut möglich.

Kosten für die Unterkunft im Einzelzimmer im 
Haus St. Michael: 290,00 €.
Bei Interesse müssen Sie sich verbindlich anmel-
den mit der Anzahlung von 150,00 €.

Familiengottesdienst zu Palmsonntag

Mit dem Palmsonntag beginnt die Karwoche: 
Wir gehen den Weg Jesu mit durch Leiden und 
Kreuz zur Auferstehung. Auch in unserem Kinder-
haus ist das eine selbstverständliche Tradition. 
Deshalb freuen wir uns, dass wir gemeinsam mit 
dem Kinderhaus am 25. März um 10:30 Uhr ei-
nen Familiengottesdienst für die ganze Gemein-
de feiern können. Wir ziehen gemeinsam mit Je-
sus in Jerusalem ein. Herzliche Einladung!

Osternachtfeier und Übernachtungsaktion

Am Übergang zum neuen Morgen feiern wir ei-
nen festlichen Osternachtgottesdienst: Wir laden 
am 1. April um 6:00 Uhr morgens vor die Kirche 
zum Osterfeuer ein und feiern die Auferstehung 
Jesu dann in die aufgehende Sonne hinein. Im 
Anschluss laden wir die Gemeinde zum Oster-
frühstück ein. Am 31. März laden wir wieder ab 

Kirchengemeinde Güchenbach

18:00 Uhr alle Kinder zur Osterübernachtung 
ein: Wir backen Pizza, basteln Osterkerzen, hö-
ren die Ostergeschichte und gehen um 6:00 Uhr 
zum Gottesdienst ans Osterfeuer.

Bitte meldet euch bis zum 20. März im Gemein-
debüro an: 06806 / 994920.

Tauffest 2018

Nach dem schönen Tauffest des letzten Jahres 
wollen wir auch in diesem Jahr die angefange-
ne Tradition fortsetzen: Am Sonntag vor dem Fe-
riensonntag, dem 17. Juni um 10:30 Uhr, wird 
es wieder einen Gottesdienst ganz im Zeichen 
der Taufe geben. Im Anschluss kann die Taufe 
dann im Gemeindehaus gefeiert werden. Wir 
werden alle Kinder zwischen 0 und 12 Jahren 
wieder persönlich anschreiben; aber auch älte-
re Taufi nteressenten und Erwachsene dürfen sich 
angesprochen fühlen. Auch sie können bei ent-
sprechender Vorbereitung (Taufunterricht) im Juni 
getauft werden. Selbstverständlich vereinbaren 
wir auch weiterhin individuelle Tauftermine.

Bitte melden Sie sich bei Interesse bis zum 17. 
Mai im Gemeindebüro an: 06806 / 994920.
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Kirchengemeinde Heusweiler

Visitation

Von April bis Oktober 2018 wird unsere Ge-
meinde von einer Visitationsgruppe des Kirchen-
kreises visitiert. Gemeindevisitationen (Besuche 
einer Kirchengemeinde) gibt es im Kirchenkreis 
in regelmäßigen Abständen durch den Kreissy-
nodalvorstand.

Dazu hat das Presbyterium im Vorfeld einen 
Fragebogen ausgefüllt u.a. zur Gemeindege-
schichte und Gemeindegestalt, zur Entwicklung 
der Kirchengemeinde und zu ihren Gebäuden. 
Darüber hinaus werden in diesem Zeitraum die 
unterschiedlichen Gruppen und Kreise besucht 
und die Visitationsgruppe wird der Kirchenge-
meinde Rückmeldung geben.

Gemeindefest

Unser diesjähriges Gemeindefest fi ndet am 27. 
und 28. Mai 2018 statt (also wie immer eine 
Woche nach Pfi ngsten). Wir beginnen mit ei-
nem Familiengottesdienst um 14:00 Uhr in der 
Kirche. Am Sonntag werden wir im Gemeinde-
haus wieder eine Andacht feiern, die vom Chor 
und von den Bläsern mitgestaltet wird. Für Essen 
und Trinken ist reichlich gesorgt.

Wir suchen dringen Helfer, die bereit sind beim 
Aufbau oder Abbau zu helfen, eine Schicht am 

Getränkestand zu übernehmen oder auch bei 
der Bedienung im Saal zu helfen. Gerade hier 
benötigen wir Hilfe, da es durch die Treppen vor 
allem für ältere und gehbehinderte Menschen 
schwierig ist, sich mit Getränken und Essen zu 
versorgen.

Wir würden uns freuen, wenn der eine oder die 
andere bereit wäre zu helfen. Melden Sie sich 
doch einfach im Büro (06806 / 951380) oder 
bei Pfarrerin Marx (06806 / 8607301).

Wir freuen uns auf Sie und auf ein schönes Ge-
meindefest!

Kirchengemeinde Heusweiler

Gottesdienst und Abendmahlfeier zu 
Hause

Viele Gemeindeglieder können nur noch wenige 
Schritte alleine gehen, sitzen im Rollstuhl oder 
sind bettlägerig und sind somit oft vom Leben 
der Gemeinde insbesondere vom Gottesdienst 
ausgeschlossen. Doch bei vielen gibt es das Be-
dürfnis, Gottesdienst und Abendmahl zu feiern.

Was die meisten nicht wissen: Kirche kommt 
zu Ihnen nach Hause. Wenn Sie das möchten, 
komme ich gerne zu Ihnen nach Hause und 
wir feiern gemeinsam (gerne auch mit Familie, 
Freunden oder Nachbarn) Gottesdienst und 
Abendmahl. Rufen Sie mich doch an und wir 
vereinbaren einen Termin (Pfarrerin Marx, Tel. 
06806 / 8607301).

Pfarrerin Kerstin Marx

Besondere Gottesdienste in der Karwoche 
und an Ostern: Abendmahl an Tischen 
und Familiengottesdienst

Am 29. März feiern wir um 18:00 Uhr im Ge-
meindezentrum „Haus der Begegnung“ einen 
Gründonnerstagsgottesdienst mit Abendmahl 
und gemeinsamem Essen. Gestaltet wird dieser 
Gottesdienst vom Liturgiekreis.

Am Ostermontag, 2. April, feiern wir wieder ei-
nen Familiengottesdienst im Gemeindehaus. Im 
Anschluss laden wir zum Kirchenkaffee und zum 
Ostereiersuchen ein.

Brockensammlung für Bethel

Recycling ist nicht nur gut für die Umwelt, es 
schafft Arbeitsplätze und ist auch aus sozialer 
Sicht empfehlenswert. Kaum zu glauben, dass 
es diese Idee bereits im Jahr 1890 gab – bei 
der Gründung der Brockensammlung Bethel. 
Was vor mehr als 125 Jahren begann, ist heute 
dank der Hilfe von rund 4.500 Kirchengemein-
den in Deutschland aktueller denn je. Knapp 
10.000 Tonnen Alttextilien werden der Brocken-
sammlung Bethel jedes Jahr anvertraut. 

Allein in der Ev. Kirchengemeinde Heusweiler 
kamen im letzten Jahr 700 kg für den guten 
Zweck zusammen. 

Dank der Kleider- und Sachspenden können 
in der Brockensammlung rund neunzig Men-
schen beschäftigt werden. Zwölf Mitarbeitender 
haben eine Beeinträchtigung, die es ihnen er-
schwert, auf dem ersten Arbeitsmarkt eine Stelle 
zu fi nden.

Beim Sammeln, Sortieren und Verkaufen der 
Altkleider werden hohe Standards eingehal-
ten. Die Brockensammlung Bethel hat sich dafür 
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Kirchengemeinde Heusweiler

dem Dachverband FairWertung angeschlossen. 
Er steht für Transparenz und Kontrolle, sowohl 
in Bezug auf ein fachgerechtes Recycling wie 
auf einen ethisch vertretbaren Handel mit ande-

ren Ländern. Erlöse aus dem Verkauf, zu dem 
auch ein großer Secondhand-Laden in Bethel 
beiträgt, kommen der Arbeit der von-Bodel-
schwinghschen-Stiftungen Bethel zugute.

Kirchengemeinde Kölln

Vom 19. bis zum 24. März 2018 wird in der Ev. Kirchengemeinde Heusweiler wieder 
für Bethel gesammelt. Gute, tragbare Kleidung und Schuhe können jeweils von 8:00 bis 
16:00 Uhr vor der Garage vom Haus der Begegnung, Am Markt 8 abgegeben werden.

Ev. Kirchengemeinde

 

!!! Neu !!! 

Eröffnung am 
Donnerstag,

12. April 2018

16.00 Uhr

Ev. Gemeindehaus 
Köllerbach

Sprengerstr. 30 

Im Angebot:

Kaffee, Tee, selbstgebackener Kuchen, herzhafte 

Snacks zu Wein und anderen Getränken gegen 

Spende.

Jeden 2. Donnerstag im Monat, 16.00 – 19.00 Uhr 

Auf Ihr / Euer Kommen freuen sich 

Anette, Gertraud, Margret und Rita

Ev.Kirchengemeinde Kölln

Die nächsten Termine:

12. April 2018

17. Mai 2018

14. Juni 2018

12. Juli 2018

9. August 2018

jeweils von

16:00 bis 19:00 Uhr
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Kirchengemeinde KöllnKirchengemeinde Kölln

Abschied und Neubeginn

Nach 32 Jahren Dienst im Gemeindebüro geht 
Frau Anette Mailänder am 31. März 2018 in 
die Freistellungsphase der Altersteilzeit. Mehr 
als drei Jahrzehnte war sie für alle Gemeinde-
glieder eine kompetente Ansprechpartnerin, bis-

weilen auch eine Zu-
hörerin für die, die 
ihr Herz ausschütten 
wollten, und ein Mo-
tor der Gemeindear-
beit. Frau Mailänder 
war überdies 24 Jah-
re Mitglied des Pres-
byteriums und hat 
wie selbstverständ-
lich viele Prozesse 
vorangebracht.

Das Presbyterium dankt Ihr für ihre Loyalität und 
ihre Umsicht, die Bereitschaft, ständig weit mehr 
zu tun als bezahlt wird, die verlässliche und ver-
trauensvolle Arbeit und die freundliche Atmo-
sphäre, die sie ermöglicht hat. Wir wünschen 
einen erfüllten Ruhestand und wissen, dass der 
Kontakt bleibt. Ihre Nachfolgerin ist Frau Katja 
Simon aus Walpershofen. Ihr wünschen wir eine 
gute Hand.

Nach sechs Jahren Engagement im Presbyterium 
ist Frau Susanne Klein vom Amt einer Presbyte-

rin mit Wirkung vom 
31. Dezember 2017 
zurückgetreten. Frau 
Klein hat in ihrer 
neuen Arbeitsstelle 
Wechselschichten 
und kann nicht mehr 
so an der Arbeit und 
an den Gottesdiens-
ten teilnehmen, wie 
es ihrem Selbstver-
ständnis entspricht. 
Frau Klein war Dia-

koniekirchmeisterin und Mitglied der Kreissyn-
ode.

Das Presbyterium hat Verständnis für diese 
Entscheidung und dankt Frau Klein für ihr Mit-
denken und Mittun. Frau Rita Bär wurde vom 
Presbyterium zur Nachfolgerin gem. Presbyter-
wahlgesetz kooptiert.

Pfarrer Prof. Dr. Joachim Conrad

Gemeindehaussanierung kommt

Ein langer und schwieriger Prozess ist glücklich 
zu Ende gegangen.

Die Sanierung des Gemeindehauses Walper-
shofen stand auf Messers Schneide, weil die 
Kosten auf rund 450.000,00 € angestiegen 

sind und allein 200.000,00 € auf die Kirchen-
gemeinde zukommen. Der Kirchenkreisverband 
wird im Souterrain das Ev. Zentralarchiv für das 
Saarland unterbringen.

Bei den hohen Kosten für die Gesamtmaßnahme 
muss über eine optimale Auslastung der Räume 
im Erdgeschoss nachgedacht werden. Das Pres-
byterium steht in Kontakt mit der Zivilgemeinde 
Riegelsberg.

Gemeindeversammlung

Das Presbyterium lädt die gesamte Gemeinde 
herzlich ein zur Gemeindeversammlung am 
Sonntag, dem 25. Februar 2018, im Anschluss 
an den 10:30 Uhr Gottesdienst in Walpersho-
fen. Folgende Themen stehen an:

1. Zukunft des Gemeindehauses Walpershofen
2. Zukunft der Gemeinden im Köllertal
3. Verschiedenes

Abschied von der Ökumenischen Kleider-
börse

Am 25. Januar 2018 wurde Anneliese Schnei-
der durch Ministerin Monika Bachmann mit der 
Sozialmedaille des Saarlandes ausgezeichnet. 
Sie nahm die Auszeichnung entgegen für das 
ganze Team der Ökumenischen Kleiderbörse 
Köllerbach, die drei Jahrzehnte ehrenamtlich 
Dienst an den Ärmsten getan hat. Die Anregung 
zu dieser Auszeichnung kam von Totodirektor 
a.D. Gerd Meyer. Bürgermeister Martin Spei-
cher würdigte die Arbeit des Teams; Prof. Con-
rad betonte, dass es sich bei der Kleiderbörse 
um eines der großen ökumenischen Projekte 
handelte.
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Kirchengemeinde Wahlschied-Holz

Adventsmarkt 2017

Am 1. Advent fand wieder unser Adventsmarkt 
in und vor dem M-L-H in Holz statt.

Im Vorfeld wurde fl eißig gebacken, gebastelt, 
gestrickt, genäht und gekocht. Alles für einen 
guten Zweck. Dieses Mal war der Erlös für den 

Kältebus in Saarbrücken bestimmt.

Der Tag begann mit einem Gottesdienst. Da-
nach gab‘s Mittagessen und später Kaffee und 
Kuchen. Am Nachmittag animierten dann die 
„Evergreens“ unsere zahlreichen Gäste zum 
Mitsingen vorweihnachtlicher Lieder.

Kirchengemeinde Wahlschied-Holz

Das Presbyterium bedankt sich ganz herzlich 
bei allen Gästen, Helferinnen und SpenderIn-
nen. Sie alle haben dazu beigetragen, dass wir 
dem Team vom Kältebus Saarbrücken die stolze 
Summe von 1.180,00 € überreichen konnten. 
Der Scheck war hochwillkommen. Von diesem 
Geld werden Schlafsäcke, Decken und auch Le-
bensmittel eingekauft.

Gemeinde über die Zukunftspläne infor-
miert

Am 21. Januar 2018 fand nach dem Gottes-
dienst in Holz die Gemeindeversammlung statt; 
es waren insgesamt 56 Gemeindeglieder anwe-
send. Nach der Eröffnung und Begrüßung durch 
Pfarrer Prof. Dr. Joachim Conrad stellte er kurz 
die Problematik der Kirchengemeinden im Köl-

lertal insgesamt dar. Danach erläuterte er, dass 
die Kirchenleitung keine 50%-Pfarrstellen in Ein-
zelgemeinden mehr genehmigt. 

Pfarrerin z.A. Anja Schild ist früher als geplant 
ausgeschieden. Deshalb wird die pfarramtliche 
Verbindung mit der Kirchengemeinde Heuswei-
ler jetzt schon eingegangen, das heißt, Wahl-
schied-Holz bleibt eine eigenständige Kirchen-
gemeinde. Pfarrerin Kerstin Marx wird Pfarrerin 
und Vorsitzende des Presbyteriums. Da die An-
zahl der Gemeindeglieder von Wahlschied-
Holz und Heusweiler für eine Person jedoch zu 
hoch ist, wird gleichzeitig ein Geschäftsbesor-
gungsvertrag mit der Kirchengemeinde Güchen-
bach abgeschlossen. In beiden Verträgen wird 
festgelegt, wer von den beiden Pfarrern welche 
Aufgaben übernimmt. Somit übernimmt generell 
Pfarrer Dr. Tobias Kaspari alle Gottesdienste, 
Amtshandlungen und andere Aufgaben in Holz, 
Pfarrerin Kerstin Marx in Wahlschied, Kutzhof 
und seinen Dörfern, und in Göttelborn. Somit 
haben wir zwei Pfarrer, die sich die Aufgaben 
teilen.

Für die weitere Zukunft ist folgendes vorgese-
hen: Zum 1. Januar 2024 wird es zur Fusion 
aller vier Kirchengemeinden im Köllertal kom-
men. Bis dahin ist noch viel Arbeit zu erledigen 
und sind viele Absprachen zu treffen. Die Zeit 
wird dementsprechend auch dringend benötigt. 
Dann wird es im Köllertal drei Pfarrbezirke ge-
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ben. Für Wahlschied-Holz ändert sich nichts, da 
Holz in den Pfarrbezirk von Güchenbach und 
Wahlschied, Kutzhof mit seinen Dörfern und 
Göttelborn in den Pfarrbezirk von Heusweiler 
kommen wird.

Eine kurzfristige Änderung wird sich ergeben: 
Es wird ab März 2018 in der Kirche in Holz 
wieder zwei Gottesdienste geben. Im Haus 

Fröhnwald wird dann ein Extra-Gottesdienst an-
geboten. Wenn in allen Köllertaler Kirchenge-
meinden die Gemeindeversammlungen stattge-
funden haben, wird ein Sonder-Gemeindebrief 
herausgegeben, um alle Vorgänge zu erläutern.

Im Anschluss an die Gemeindeversammlung 
war Gelegenheit, offene Fragen zu beantwor-
ten, was gut angenommen wurde. So konnte 

die Gemeindeversammlung mit der Bitte um 
den Segen von Prof. Conrad um 11:25 Uhr ge-
schlossen werden.

Petra Brück

Abschied von Anja Schild

Für viele kam es überraschend, für das Pres-
byterium auch: Superintendent Christian Wey-
er hat am 31. Dezember 2017 Pfarrerin Anja 
Schild in Holz verabschiedet. Sie geht auf eige-
nen Wunsch nach Völklingen, um dort in einer 
Krankheitsvakanz auszuhelfen. Die diesjähri-
gen Konfi rmanden unterrichtet sie noch bis zum 
Ende und wird sie auch noch konfi rmieren. Das 
Presbyterium dankt ihr sehr für die vielfältigen 
Einsätze in der Gemeinde Wahlschied-Holz.

Pfarrer Prof. Dr. Joachim Conrad

Das Grabmal der Familie Schmidt be-
fi ndet sich beim Restaurator und wird 
im Frühjahr neben der Holzer Kirche 
wieder aufgestellt.
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Invocavit
Samstag, 17. Februar 2018

18:00 Püttlingen

Sonntag, 18. Februar 2018

09:15 Heusweiler m.A.
09:15 Holz m.A.
09:15 Walpershofen
10:30 Güchenbach
10:30 Köllerbach

Reminiscere
Samstag, 24. Februar 2018

18:00 Holz
18:00 Püttlingen

Sonntag, 25. Februar 2018

09:15 Köllerbach
10:30 Güchenbach
10:30 Heusweiler
10:30 Walpershofen

Oculi
Samstag, 3. März 2018

18:00 Heusweiler
18:00 Püttlingen m.A.

Sonntag, 4. März 2018

09:15 Wahlschied m.A.
09:15 Walpershofen
10:30 Güchenbach
10:30 Köllerbach m.A. par. Kindergottesdienst

Laetare
Samstag, 10. März 2018

18:00 Güchenbach m. A.
18:00 Püttlingen

Sonntag, 11. März 2018

09:15 Holz
09:15 Köllerbach
10:30 Heusweiler
10:30 Walpershofen m.A.

Judica
Samstag, 17. März 2018

19:30 Püttlingen ProChrist mit der Stadtmission

Sonntag, 18. März 2018

09:15 Heusweiler m.A.
09:15 Güchenbach m.A.
09:15 Walpershofen
10:30 Köllerbach
10:30 Wahlschied

Palmarum
Samstag, 24. März 2018

18:00 Holz
18:00 Püttlingen

Sonntag, 25. März 2018

09:15 Köllerbach
10:30 Güchenbach, Familiengottesdienst
10:30 Heusweiler
10:30 Walpershofen

Ostermontag
Montag, 2. April 2018

10:00 Heusweiler, Familiengottesdienst
          auch für Wahlschied-Holz
10:30 Güchenbach
10:00 Köllerbach m.A.

Quasimodogeniti
Samstag, 7. April 2018

18:00 Güchenbach m.A.
18:00 Püttlingen

Sonntag, 8. April 2018

09:15 Köllerbach
09:15 Holz m.A.
10:30 Heusweiler
10:30 Walpershofen m.A.

Misericordias Domini
Samstag, 14. April 2018

18:00 Püttlingen

Sonntag, 15. April 2018

09:15 Heusweiler m.A.
09:15 Güchenbach m.A.
09:15 Walpershofen
10:30 Köllerbach
10:30 Wahlschied

Gründonnerstag
Donnerstag, 29. März 2018

16:30 Walpershofen m.A./Beichte
17:30 Holz, Tischabendmahl
18:00 Heusweiler m.A. und
    gemeinsamen Essen
19:00 Güchenbach m.A.
19:00 Köllerbach m.A./Beichte;
    Konfi rmandenabendmahl

Karfreitag
Freitag, 30. März 2018

09:15 Heusweiler m.A.
09:15 Walpershofen m.A.
10:00 Güchenbach m.A./Beichte
10:30 Köllerbach m.A.
10:30 Wahlschied m.A.
15:00 Püttlingen m.A.

Ostersonntag
Samstag, 31. März 2018

22.00 Köllerbach Osternacht m.A.

Sonntag, 1. April 2018

06:00 Güchenbach Osternacht m.A.
10:00 Heusweiler m.A.
10:00 Holz m.A.
10:00 Walpershofen m.A.
17:00 Liebfrauen Püttlingen
    Ökumenische Vesper
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Jubilate
Samstag, 21. April 2018

18:00 Holz
18:00 Püttlingen

Sonntag, 22. April 2018

09:15 Köllerbach
10:30 Güchenbach
10:30 Heusweiler mit Vorstellung
    der Konfi rmanden
10:30 Walpershofen

Kantate
Sonntag, 29. April 2018

10:00 Regionalgottesdienst Holz

Rogate
Samstag, 5. Mai 2018

18.00 Heusweiler
18:00 Püttlingen m.A.

Sonntag, 6. Mai 2018

09:15 Wahlschied m.A.
10:30 Güchenbach
10:30 Köllerbach m.A., par. Kindergottesdienst
14:00 Holz, Konfi rmation
14:30 Walpershofen, Konfi rmation

Christi Himmelfahrt
Donnerstag, 10. Mai 2018

09:15 Köllerbach
09:15 Heusweiler
10:30 Güchenbach/Frühlingsfest
10:30 Wahlschied
10:30 Walpershofen

Exaudi
Samstag, 12. Mai 2018

14:30 Köllerbach, Konfi rmation
18:00 Püttlingen

Sonntag, 13. Mai 2018

09:15 Holz m.A.
10:30 Güchenbach, Konfi rmation m.A.
10:30 Heusweiler
10:30 Walpershofen m.A.
14:30 Köllerbach, Konfi rmation

Pfi ngstsonntag
Samstag, 19. Mai 2018

18:00 Püttlingen m.A.

Sonntag, 20. Mai 2018

09:15 Güchenbach m.A.
10:00 Heusweiler, Konfi rmation
10:00 Köllerbach m.A.
10:30 Holz m.A.
17:00 Liebfrauen Püttlingen
    Ökumenische Vesper

Pfi ngstmontag
Montag, 21. Mai 2018

10:00 Güchenbach
10:00 Walpershofen m.A.
10:00 Wahlschied

Trinitatis
Samstag, 26. Mai 2018

14:00 Heusweiler, Familiengottesdienst zum 
    Gemeindefest
18:00 Holz
18:00 Püttlingen

Sonntag, 27. Mai 2018

09:15 Köllerbach
10:30 Güchenbach
10:30 Heusweiler, Andacht
10:30 Walpershofen

Gottesdienste in den Gemeinden

1. Sonntag nach Trinitatis
Samstag, 2. Juni 2018

18:00 Heusweiler
18:00 Püttlingen m.A.

Sonntag, 3. Juni 2018

09:15 Wahlschied m.A.
09:15 Walpershofen
10:30 Güchenbach
10:30 Köllerbach m.A., par. Kindergottesdienst

Grabmal von 
Pfarrer Johann 
Friedrich Pier 
in der Heus-
weiler Kirche.
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Evangelisch

im Köllertal

Bildnachweise

Titelbild Ev. Kirche in Walpershofen
Foto: Georg Albert

S. 2 Raphael Coumont

S. 5 SAarVOIR CHANTER

S. 6 Marc Kettenmann

S. 7 links oben: Claudia Kemmerer
links unten: Akademie für Alte Musik im 
Saarland
rechts: Kammerorchester Riegelsberg

S. 8 links: Maurice Jelinski
rechts: Pipes‘nd strings

S. 9 links oben: www.weltgebetstag.de
links unten: www.weltgebetstag.de

S. 10 www.schwanberg.de

S. 11 links: Steffi  Frohmann
rechts: Steffi  Frohmann

S. 12 Kerstin Marx

S. 16 links: Anette Mailänder
rechts: Susanne Klein

S. 17 Marlies Gimmler

S. 18 Herr Leick

S. 19 Ellen Riehm

S. 20 Andreas Engel

S. 21 Ralf Philippi

S. 23 Pfarrarchiv Heusweiler

Letzte 
Seite

Güchenbach: Wilhelm Klein
Heusweiler: Michael Wolff
Kölln: Florian Monheim
Holz: Michael Wolff

Sparkasse
Saarbrücken

Mit Ihrer Grünen 

Kreditkarte fördern Sie, 

gemeinsam mit Ihrer 

Sparkasse, zahlreiche 

nachhaltige Projekte 

in unserer Region.

Nachhaltigkeit 
ist einfach.

sparkasse-saarbruecken.de



Kontaktadressen im Köllertal

Evangelische Kirchengemeinde Güchenbach

Pfarrer Dr. Tobias Kaspari
Buchschacher Straße 1 • 66292 Riegelsberg
Telefon: 0 68 06 / 994 92 15
E-Mail:  tobias.kaspari@ekir.de

Gemeindebüro: Christl Klein
Buchschacher Straße 3 • 66292 Riegelsberg
Telefon: 0 68 06 / 99 49 20
Telefax: 0 68 06 / 994 92 22
E-Mail:  guechenbach@ekir.de

Öffnungszeiten: Di. 16:00 – 18.00 Uhr, Do., Fr. 10:00 – 12:00 Uhr

Evangelische Kirchengemeinde Heusweiler

Pfarrerin Kerstin Marx
Saarbrücker Straße 5 • 66265 Heusweiler
Telefon: 0 68 06 / 86 07 301 o. 951 38 15
E-Mail:  kerstin.marx@ekir.de

Gemeindebüro: Elisabeth Baldauf
Am Markt 8 • 66265 Heusweiler
Telefon: 0 68 06 / 95 13 80
Telefax: 0 68 06 / 951 38 14
E-Mail:  heusweiler@ekir.de

Öffnungszeiten: Mo., Do. 9:00 – 12.00 Uhr, Mi. 14:00 – 16:00 Uhr

Evangelische Kirchengemeinde Kölln

Pfarrer Prof. Dr. Joachim Conrad
Sprenger Straße 28 • 66346 Püttlingen
Telefon: 0 68 06 / 43 22
E-Mail:  joachim.conrad@ekir.de

Gemeindebüro: Anette Mailänder
Sprenger Straße 28 • 66346 Püttlingen
Telefon: 0 68 06 / 43 22
Telefax: 0 68 06 / 4 43 31
E-Mail:  koelln@ekir.de

Öffnungszeiten: Di., Mi., Do. 9:00 – 12:00 Uhr

Evangelische Kirchengemeinde Wahlschied-Holz

Für Wahlschied, Göttelborn und Kutzhof:
Pfarrerin Kerstin Marx

Für Holz:
Pfarrer Dr. Tobias Kaspari

Gemeindebüro: Anke Schilke
Alleestraße 20 • 66265 Heusweiler
Telefon: 0 68 06 / 8 19 63
Telefax: 0 68 06 / 8 39 81
E-Mail:  wahlschied-holz@ekir.de

Öffnungszeiten: Di., Mi., Do. 9:00 – 11:00 Uhr

Evangelisch im Köllertal: www.kirchengemeinde-koelln.de
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